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Vorbemerkungen 

• Die Montage muss durch geschulte Monteure durchgeführt werden.

• Die elektrische Installation muss von einem Elektrofachbetrieb durchgeführt werden.

• Die Endlagen der Motoren sind voreingestellt und sollten nicht verändert werden.

• Im aufgewickelten Zustand liegen Führungsnippel an den Innenflächen des Panzers an und
können Abdrücke hinterlassen. Diese befinden sich jedoch im äußeren Bereich der Lamellen,
so dass sie von innen meist nicht oder kaum sichtbar sind. Dieses ist abhängig von Höhe,
Breite und Winkellage des Rollladenelementes. Da diese Nippel für die technische Funktion
unbedingt notwendig sind, lässt sich dieser minimale „Schönheitsfehler“ nicht vermeiden und
stellt keinen Reklamationsgrund dar. Eine Funktionseinschränkung ist damit nicht verbunden.

• Dem Käufer (Endkunden) wurden die Optik und die technische Ausstattung gezeigt und erklärt.
Somit sind auch alle technisch bedingten Ausführungsmerkmale bekannt und berechtigen den
Endkunden nicht zu etwaigen Mängelrügen.

• CE-Kennzeichnungspflicht: Windlast 0

Gewährleistung 

• Die Gewährleistungszeit beträgt zwei Jahre.

Ausschlüsse der Gewährleistung 

Seitens der Unternehmensgruppe Heinzmann kann keinerlei Gewährleistung übernommen werden bei: 

• falsch angeschlossenen Anlagen;

• unsachgemäßer Bedienung, insbesondere in Frostperioden (siehe auch „Winterbetrieb“);

• gewaltsamer Bedienung;

• bauseitiger Veränderung des Rollladens (z.B. Kürzen der Führungsschienen bei der Montage). 

Reinigung und Wartung 

• Die Heinzmann-Schrägrollläden benötigen keine spezielle Wartung.

• Zum Reinigen der Rollläden keine ätzenden oder kratzenden Mittel / Materialien verwenden.

• Zur Pflege der Führungsschienen ausschließlich Silikon- bzw. Teflonspray verwenden.

• ACHTUNG! Keine fetthaltigen Schmiermittel verwenden.

• Bei stärkerer Verschmutzung (z. B. durch Laub oder Äste) müssen die Rollläden hin und wieder
gesäubert werden.

Winterbetrieb 

• Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt und / oder darunter ist evtl. ein Einfrieren der eng
wickelnden Rollladenlamellen möglich. Die Störung ist aus physikalischen Gründen
witterungsbedingt und stellt keinesfalls einen technischen Mangel dar.

• Rollladenelemente deshalb bei Gefahr des Festfrierens nicht oder nur mit fachmännischer
Anleitung bedienen.

Bitte beachten:  Die automatische Steuerung muss bei einsetzendem Frost deaktiviert werden! 




